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VORWORT 

Das vorliegende Jahrbuch ist ein ReHex auf das Mendelssohn-Jahr 2009. Aus An
lass des 200. Geburtstages von Felix Mendelssohn Bartholdy veranstaltete das 
Staatliche Institut für Musikforschung Preußischer Kulturbesitz in Zusammen
arbeit mit der Mendelssohn-Gesellschaft Berlin im Februar 2009 ein kleines Sym
posion mit dem Titel »Ich malte recht lange und sorgfältig ... « - Instrumente, 
Klang und Musizieren bei Felix Mendelssohn Bartholdy, bei dem die hier versam
melten Beiträge von Heike Fricke, Hans-Günter Klein, Heinz von Loesch, Conny 
Restle und Chris tian Marlin Schmidt vorgetragen wurden. Ergänzt werden die 
Symposionsheiträge um einige Texte zur Gattungsgeschichte des Oratoriums, 
die anlässlich einer Vortragsreihe der Hochschule für Musik »Hanns Eisler« ent
standen und bei denen neben Mendelssohn, in dessen CEuvre das Oratorium 
eine wichtige Rolle spielt, ein weiterer Jubilar des Jahres 2009 - Joseph Haydn
im Mittelpunkt stand. Für die konzeptionelle und organisatorische Zusammen
arbeit sei an dieser Stelle Hartmut Grimm herzlich gedankt. Dank gebührt eben
falls den Autoren für ihre Beiträge sowie den Mitarbeitern des Instituts für die 
Unterstützung im Herstellungsprozess, insbesondere Wolfgang Behrens, Ellen 
Prigann, Jo Wilhelm Siebert und Bernd WitLenbrink. Zudem gilt mein Dank 
den Rechteinhabern für die Abdruckgenehmigungen und den Kollegen aus 
der Musikabteilung der Staatsbibliothek zu Berlin, vor allem Jean Christophe 
Prümm, für die unkomplizierte Bereitstellung der Abbildungen. 

Berlin, im August 2010 Simone Hohmaier 


